
 

 

Ernennung von Nico Picard und Stéphane Albert zu 
Vorstandsmitgliedern der BIL 

 
 

Luxemburg, 9. Januar 2018: Nico Picard, Chief Financial Officer, und Stéphane Albert, 

Chief Risk Officer, wurden zu Mitgliedern des Vorstands der BIL ernannt. 

 

Die Banque Internationale à Luxembourg S.A. (BIL) begrüßt Chief Financial Officer Nico 

Picard und Chief Risk Officer Stéphane Albert als neue Mitglieder ihres Vorstands. Diese von 

der Aufsichtsbehörde genehmigte Maßnahme tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft. 

Die beiden neuen Mitglieder wurden ernannt, da Pierre Malevez (64) demnächst in den 

Ruhestand gehen wird. Er hatte seit dem Jahr 2009 die Position des stellvertretenden 

Vorstandsvorsitzenden inne und leitete die Bereiche Finanzen und Risikomanagement. 

 

Der aus Luxemburg stammende Nico Picard (53) kam 1989 zur BIL. Er besitzt einen 

Doktortitel in Mathematik und übernahm 1993 die Leitung des Bilanzstrukturmanagements 

sowie 1995 die der Bereiche Controlling und Finanzplanung. Seit 2012 ist er stellvertretender 

Chief Financial Officer. 

 

Stéphane Albert (47) stammt aus Frankreich und kam im Juli 2017 zur BIL. Er hat einen 

Doktortitel in Finanzwissenschaft und hat über 20 Jahre Erfahrung in internationalen 

Bankenkonzernen, insbesondere in den Bereichen Risikomanagement und 

Vermögensverwaltung. Bevor er zur BIL kam, hatte er die Position des Chief Risk Officer des 

internationalen Geschäfts von BNP Paribas Fortis inne und war anschließend in der 

Finanzwissenschaft als Dozent und Forscher an der Universität Paris-Dauphine sowie der 

Sorbonne Graduate Business School tätig. In diesem Zusammenhang verfasste er 

zahlreiche internationale wissenschaftliche Publikationen. 

 

„Wir freuen uns sehr, mit Nico Picard und Stéphane Albert zwei äußerst erfahrene Experten 

als neue Vorstandsmitglieder begrüßen zu dürfen. Aufgrund des Rücktritts von Pierre 

Malevez, dem ich von ganzem Herzen für sein Engagement und seinen Beitrag zum Erfolg 

der BIL danken möchte, war eine Verstärkung unserer Geschäftsführung von Bedeutung. Sie 

werden beide in ihren jeweiligen Bereichen dazu beitragen, unsere Marktposition 

weiterzuentwickeln und zu stärken“, so Hugues Delcourt, Vorstandsvorsitzender der BIL. 
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Über die Banque Internationale à Luxembourg (BIL): 
Die Banque Internationale à Luxembourg (BIL) wurde 1856 gegründet und ist die älteste 
Universalbank im Großherzogtum. Seit ihrer Gründung leistet sie einen aktiven Beitrag zu den 
wichtigsten Phasen der Entwicklung der luxemburgischen Wirtschaft. Heute ist sie als Retail- und 
Privatbank sowie als Bank für Geschäftskunden tätig und beteiligt sich an den Kapitalmärkten. Mit 
über 2.000 Mitarbeitern ist die Bank in den Finanzzentren in Luxemburg, der Schweiz (seit 1984), 
Dänemark (seit 2000) und im Nahen Osten (seit 2005) vertreten. 
www.bil.com 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
Vincent Pelletier 
Banque Internationale à Luxembourg SA 
69, route d'Esch • L-2953 Luxemburg 
Tel.: +352 4590 5046 - E-Mail: vincent.pelletier@bil.com 

http://www.bil.com/
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